
 

Protokoll 
 

der ordentlichen Kirchenkreisversammlung vom Sonntag, 19. Januar 2020,  
11.00 Uhr in der Stephanuskirche 
 

 

Vorsitz: Dr. Charles Chappuis 

Kirchenkreiskommission: Christian Baour, Christoph Schärer, Daniel Sieber 

Protokoll: Doris Schneider 

Anwesend: 16 Stimmberechtigte 

 

 
1. Begrüssung 

Der Präsident der Kirchenkreisversammlung Charles Chappuis begrüsst die Anwesenden 
herzlich zur Versammlung. Zum Anfang spielt Christine Heggendorn ein Stück auf der Orgel. Er 
dankt ihr für diesen musikalischen Auftakt. 
Die Versammlung wurde Reglements konform im Anzeiger, in reformiert.köniz und im Kirchen-
Spiegel publiziert.  

Die Traktandenliste wird genehmigt. 
 
2. Wahl des Stimmenzählers 

Robert Zimmermann stellt sich freundlicherweise als Stimmenzähler zur Verfügung. Es sind 16 
Stimmberechtigte anwesend. 

Die Traktandenliste wird genehmigt. 
 
3. Protokoll der ordentlichen Kirchenkreisversammlung vom 20. Januar 2019 

Das Protokoll lag zur Einsicht in der Kirche auf. Das Protokoll wird mit Dank an die Verfasserin 
Doris Schneider genehmigt. 
 
4. Jahresbericht 2019 der Kirchenkreiskommission Spiegel: Kenntnisnahme 

Charles Chappuis erteilt Christian Baour, dem Präsidenten der Kirchenkreiskommission Spiegel 
das Wort: 

a. Ressort Präsidium (Christian Baour) 
Christian Baour begrüsst die Anwesenden. Er blickt auf ein intensives und bewegtes Jahr zurück. 
Er würdigt die Kreativität und den Fleiss der Mitarbeitenden sowie die vielfältigen Angebote für 
alle Generationen und bedankt sich für die tollen und zahlreichen Veranstaltungen im 
vergangenen Jahr. Die Zusammenarbeit im Team und in der Kommission funktioniert weiterhin 
hervorragend, was ihm seine Arbeit als Präsident sowie Personal- und Finanzverantwortlicher 
sehr erleichtert. 
(Siehe Beilage zum Protokoll) 
 
Personelle Veränderungen 
Christian Baour berichtet über personelle Veränderungen: 
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 Nadia Leutwyler arbeitet seit einem Jahr als Sigristin im Spiegel und hat sich sehr gut im 
Team integriert. 

 Per Ende September 2019 hat Natalie Aebischer ihre Pfarrstelle gekündigt. Ab dem 1. 
Oktober 2019 hat Pfrn. Sigrid Wübker ihre Stellvertretung übernommen.  

 Zur Nachfolgeregelung wurde eine Pfarrwahlkommission gebildet. Die Stelle wurde 
ausgeschrieben, die Pfarrwahlkommission konnte sich aber nicht auf einen Kandidaten 
einigen. Die Stelle wird auf das nächste Jahr nochmals ausgeschrieben. 

 Julia Wenk hat ihr Vikariat im Spiegel abgeschlossen und wurde im August ordiniert. Sie 
arbeitet nun im Ökumenischen Zentrum in Kehrsatz zusammen mit Pfrn. Natalie 
Aebischer. 

 Sozialdiakon Philippe Häni hat am 31. Dezember 2019 gekündigt und verlässt den Kreis 
auf den 31. Juli 2020. Er bedauert dessen Entscheid sehr, kann aber verstehen, dass er 
sich nach 11 Jahren erfolgreicher Tätigkeit in den Kirchenkreisen Wabern und Spiegel 
neu orientieren möchte. 

 Vom 18. Juli bis 15. September 2019 verbrachte Petra Wälti ihren Studienurlaub auf der 
schottischen Insel Holy Isle.  

Christian Baour schliesst seinen Bericht ab mit einem Zitat von Oscar Wilde: Am Ende wird alles 
gut werden, und wenn es noch nicht gut ist, dann ist es noch nicht am Ende. 

Charles Chappuis stellt fest, dass es viele offen Fragen gibt, auch in Zusammenhang mit dem 
Weggang von Philippe Häni, der so gut zu unserer Jugend geschaut und die Jugendlichen auf 
eine tolle Art begleitet und betreut hat. Seine Arbeit hinterlässt nachhaltige Spuren. 
 
b. Ressort Bau und Liegenschaften (vakant) 
Rolf Kopp berichtet aus dem Ressort Bau und Liegenschaften und über drei grössere Projekte, 
die im Jahr 2019 umgesetzt wurden: 

 Die Fenster im Saal, in der Küche und im Cheminéezimmer wurden ersetzt, was ein 
grosser Gewinn ist. 

 In den beiden Unterrichtszimmern wurden die Vorhänge durch Jalousien ersetzt. 

 Der Vorplatz vor der Kirche wurde neu gepflastert, die Pflanzenrabatte wurde umgestaltet 
und es wurden zwei Föhren gefällt, die zu nahe am Haus gepflanzt worden waren. Im 
Garten wurde zudem eine Lärche gefällt. Auf dem Vorplatz gibt es neu eine Sitzgruppe, 
die zum Verweilen einlädt. Der bei den Kindern beliebte «Kletterbaum» durfte stehen 
bleiben.  

(Weitere kleinere Projekte siehe Beilage zum Protokoll) 

Frage aus der Versammlung: Nelly Kurth erkundigt sich, ob es für Schwerhörige keine Hörgeräte 
mehr gebe in der Kirche. Rolf Kopp antwortet, dass es heute keine vernünftigen Geräte mehr 
gebe, die man abgeben könnte zu den Ringleitungen. Dies wurde mit dem Fachspezialisten 
abgeklärt. Die schwerhörigen Personen müssten selber ein Hörgerät tragen, damit die 
Ringleitung funktioniere.  

Vermutlich an Neujahr wurde die Fassade durch Sprayereien verunstaltet. Für das Übermalen 
wurden Offerten eingeholt. Es wurde Anzeige gegen Unbekannt erstattet. In den nächsten zwei 
Wochen sollten die Sprayereien übermalt werden. 
 
c. Ressort Gemeindearbeit Jugend- und Familienarbeit (Christoph Schärer) 
Christoph Schärer berichtet aus dem Ressort Jugend über die erfolgreiche Vernetzung mit der juk 
– Jugendarbeit Köniz, über bereits etablierte Angebote, die fortgesetzt wurden und über solche, 
die neu eingeführt wurden, wie zum Beispiel die Jugendagenda und eine Mailingliste für 
interessierte Eltern und Jugendliche. 
Auch 2019 gab es wieder zahlreiche Filmprojekte mit dem Schwerpunkt umweltpolitische Fragen 
der 12 Mitglieder von YouReport, dem jungen Filmteam Köniz. 
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Ein Höhepunkt war das Weihnachtsmusical «Der weite Weg nach Bethlehem» im Dezember, mit 
dem die mehr als zehnjährige Tradition im Spiegel fortgesetzt wurde: Alle zwei Jahre wird in 
Zusammenarbeit mit der Schule ein Weihnachtsmusical aufgeführt, bei dem rund 70 Kinder 
mitwirken. 
(Alle Projekte siehe Beilage zum Protokoll) 

Charles Chappuis findet es spannend, was alles läuft. Es gibt keine Rückmeldungen und Fragen 
aus der Versammlung. Charles Chappuis erteilt Sozialdiakonin Petra Wälti das Wort. 
 
Ressort Gemeindearbeit Schwerpunkt Seniorenarbeit (vakant) 
Petra Wälti berichtet über die Angebote für die ältere Generation, über traditionelle Angebote wie 
den beliebten monatlichen Mittagstisch, an dem regelmässig zwischen 30 und 35 Personen 
teilnehmen und die Gemeindenachmittage, im vergangenen Jahr zum Thema «Die letzten 
Dinge». Diese beinhalteten Themen wie Ausmisten, Nahtoderfahrungen und Gespräche 
zwischen zwei Pfarrpersonen zum Thema Sterben und Tod. In den Placement-Kursen begleitet 
sie Menschen auf physischer und psychischer Ebene. Die Fastenwoche fand 2019 erstmals im 
Spiegel statt. Den fünfteiligen Pensionierungskurs bietet sie zusammen mit ihrem Kollegen 
Markus Dolder für die ganze Kirchgemeinde an. 
Ausblick auf das Jahr 2020: An einem der Gemeindenachmittage wird sie Bilder zu ihrem 
zehnwöchigen Studienurlaub zeigen, den sie als Freiwillige auf der schottischen Insel Holy Isle 
verbracht hat. An weiteren Gemeindenachmittagen beschäftigt sie sich mit Themen zum hohen 
Alter, das Menschen heute sehr oft erreichen, wie Wohnen und Leben, Übertritt in eine Institution 
und die Vorbereitung darauf. 

Charles Chappuis betont die Wichtigkeit dieser Fragen: Wer bin ich, wohin gehe ich und mit 
wem? 
 
d. Ressort KUW (Daniel Sieber) 
Er dankt dem KUW-Team, das wiederum mit viel Herzblut grosse Arbeit geleistet hat. Es ist für 
Daniel Sieber ein Erlebnis, wenn er hineinschauen kann. Er hat Unterrichtssequenzen begleitet 
und Gespräche mit der Katechetin und dem Katecheten geführt. 
Brigitte Wälle hat ihre Tätigkeit als KUW-Mitarbeiterin beendet. Ein vermehrter Einsatz von 
MariAnne Staub überbrückt die entstandene Lücke. 
Die Einführung der kirchlichen Unterweisung KUW in der 1. und 2. Klasse ist geplant, aber noch 
nicht eingeführt.  
Die Arbeit mit den Konfklassen ist ebenfalls spannend. Probleme bringt das oft hohe sportliche 
Engagement von Jugendlichen in der 7. Klasse. In welcher Form kann der verpasste Unterricht 
nachgeholt werden? Dies ist eine schwierige Frage, die sich oft stellt. Es ist auch eine Frage der 
Fairness gegenüber den anderen Jugendlichen. Es gelingt nicht immer, eine Lösung zu finden. 
(Siehe Beilage zum Protokoll.) 
 
Charles Chappuis findet es schön, dass Daniel Sieber mit seinem lebenslangen pädagogischen 
Erfahrungshintergrund die Jugendlichen begleiten kann. 
 
e. Ressort Kommunikation (Christoph Schärer) 
Christoph Schärer spricht Doris Schneider einen grossen Dank aus für ihre Arbeit in allen 
Bereichen der Kommunikationskanäle des Kirchenkrieses Spiegel. 
(Siehe Beilage zum Protokoll) 
 
5. Ausblick 2020/2021 

Christian Baour hält eine Vorschau auf das Jahr 2020/21: 

 Pfrn. Melanie Pollmeier hat ihren Studienurlaub am 15. Januar 2020 begonnen und wird 
ab dem 15. Juli 2020 wieder im Dienst sein.  
(Tätigkeitsbericht siehe Beilage zum Protokoll) 

 Ihre Stellvertretung ist durch Pfrn. Sigrid Wübker und Pfr. Klaus Stoller gewährleistet. 
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 Die Stellvertretung von Pfrn. Natalie Aebischer wurde bis Ende April verlängert. Pfrn. 
Sigrid Wübker setzt die Stellvertretung fort. 

 Die vakante Pfarrstelle von Natalie Aebischer wird dieses Jahr nochmals ausgeschrieben. 

 Die Stellenausschreibung für die Nachfolge von Sozialdiakon Philippe Häni erfolgt 
nächste Woche auf den üblichen Kanälen. 

 Die nächste Kirchenkreisversammlung findet am 20. August 2020 statt. Schwerpunkt der 
Versammlung wird die Wahl von Mitgliedern der Kirchenkreiskommission sein. 

 Wegen einem weiteren Engagement von Mona Spägele probt der spiegelchor ab Mai 
2020 jeweils am Mittwochabend. 

 
6. Verschiedenes 

Christian Baour berichtet 

 über die Tätigkeit des spiegelchors, der im vergangenen Jahr neben den regulären 
Proben am Montag 16 Mal am Donnerstag geprobt hat für sechs Auftritte im Gottesdienst 
und die beiden Mendelssohn-Konzerte am 9. und 10. November 2019. 

 dass langjährige freiwillige Mitarbeiterinnen, die zu den Blumen schauten und 
wunderschönen Blumenschmuck für unsere Kirche gestalteten, aus verständlichen 
Gründen ihren Dienst beendet haben. Er hofft, dass Nicole Villano wieder mitwirken kann. 
Man ist darauf angewiesen, dass man Leute findet, die gerne mit Blumen arbeiten. 

 dass auch die Kirchenkreiskommission immer noch auf der Suche nach Menschen aus 
dem Spiegel ist, die interessiert und motiviert sind, in der Kirchenkreiskommission vakante 
Ressorts zu übernehmen. Bisher hat er von Kathrin Meier eine Zusage erhalten. Er dankt 
ihr für ihre Bereitschaft, in der Kirchenkreiskommission mitzuarbeiten.  

 
Charles Chappuis ist dankbar, dass Christian Baour das Kirchenschiff des Kirchenkreises Spiegel 
so gut leitet. Die versammelte Gemeinde applaudiert. 
 
Mit Worten aus Minimeditationen und Miniaturen für das ganze Jahr / Communität Don Camillo, 
reinhardt 2016 von Xandi Bischoff entlässt Charles Chappuis die Anwesenden in den Sonntag: 
 
Lehre mich gehen 

in das Licht 
In die Zukunft 
in die Gegenwart 

hinein 
in die Schöpfung 
in die Geschichte 
in die Freiheit 

lehre mich, hineinzugehen 
und wenn ich nicht mehr kann 
nimm mich auf die Arme  
 
 
Schluss der Versammlung: 12.10 Uhr. 
 
 
Der Präsident der Kirchenkreisversammlung: Die Protokollführerin: 
 
 
 
 
Dr. Charles Chappuis     Doris Schneider 


